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Ostersonntag ab 12 Uhr:

Familienbuffet 24,90 € p.P
Ostermontag ab 9 Uhr reichhaltiges

Frühstücksbuffet 14,90 € p.P
Kinder zahlen bei beiden Terminen den halben Preis.

EMSLÄNDISCHER HOF
Familie Rest

Bitte reservieren Sie sich einen Tisch!

Lingen (eb) – In das Goldene Buch der
Stadt Lingen hat sich der Vorsitzende der
Deutschen Bischofskonferenz, Kardinal
Reinhard Marx (sitzend), eingetragen.
Die Deutsche Bischofskonferenz hatte
bis Donnerstag im Ludwig-Windthorst-
Haus (LWH) getagt. Eingerahmt von den
beiden Bürgermeister Heinz Tellmann
(l.) und Stefan Heskamp (5. v. l.) sowie
Bischof Franz-Josef Bode (3. v. l.), dem
Sekretär der Bischofskonferenz Pater
Hans Langendörfer (r.), Landessuperin-
tendent Detlef Klahr (2. v. l.)  und Landrat
Reinhard Winter (6. v. l.) hieß Oberbür-
germeister Dieter Krone (4. v. l.) Kardinal

Marx offiziell in Lingen und im Heuer-
haus des LWH willkommen. „Wir freuen
uns sehr, dass die Bischofskonferenz
nach 20 Jahren wieder nach Lingen zu-
rückgekehrt ist“, so der Oberbürger-
meister. „Die Berichterstattung und Dis-
kussionen rund um das vorherrschende
Thema sexueller Missbrauch machen
deutlich, dass sie sicherlich noch eine
lange Reise vor sich haben, doch es
enorm wichtig ist, dass dieser Weg konti-
nuierlich und schnell weiter beschritten
wird“, erklärte Dieter Krone. Kardinal
Marx bedankte sich für den festlichen
Empfang. „Schon 1999 hatten wir mit

der Schwangerenkonfliktberatung ein
schwieriges Thema für die Deutsche Bi-
schofskonferenz in Lingen – ihre Stadt
wird sicherlich in die Geschichte der ka-
tholischen Kirche Deutschlands einge-
hen.“ Auch der 2018 verstorbene Kardi-
nal Karl Lehmann und damalige Vorsit-
zender der Deutschen Bischofskonfe-
renz hatte sich der in das Goldene Buch
der Stadt Lingen eingetragen. „Pax et bo-
num Reinhard Marx“ lautet nun der
jüngste Eintrag – ein Segensgruß, der auf
Franziskus von Assisi zurückgeht und
frei übersetzt „Frieden und alles Gute“
heißt.  Kramer-/Stadt-Lingen-Foto

Kardinal trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Lingen ein

Lingen (eb) – Der 4. Lingener
Freiwilligen- und Jugendfrei-
zeittag findet am 1. 9. (So.) auf
dem Marktplatz in der Innen-
stadt statt.

Besucher können sich an
diesem Tag über die Möglich-
keiten freiwilligen Engage-
ments in der Stadt Lingen infor-
mieren. Ein vielseitiges und
farbenfrohes Bühnenpro-
gramm rundet den Tag ab. Alle
Vereine, Verbände und Ein-

richtungen sind herzlich ein-
geladen, sich am 1. 9. einem
breiten Publikum zu präsentie-
ren. Dafür melden sie sich bitte
bei Jens Pinkhaus vom Freiwil-
ligen-Zentrum Lingen, Tel.
0591 9124640, E-Mail:
info@freiwilligen-zentrum-lin-
gen.de oder bei Lara Friedetz-
ky vom Fachbereich Bildung,
Jugend und Sport der Stadt Lin-
gen, Tel. 0591 9124516, E-
Mail: l.friedetzky@lingen.de.

Aktionstag in
der Innenstadt
Freiwilliges Engagement in Lingen

Hoffen auf möglichst viele Teilnehmer: (v. l.) Lara Friedetzky,
Annika Pricker, Horst Flachmann von der Stadt Lingen, Jens
Pinkhaus vom Freiwilligen-Zentrum, Erwin Heinen von der
Stadt Lingen, Dieter Zapf vom Freiwilligen-Zentrum, Her-
mann-Josef Schmeinck als Geschäftsführer des Freiwilligen-
Zentrums und Oberbürgermeister Dieter Krone. Stadt-Foto

Rheine (eb) – Zum Frühjahrs-
beginn bietet die Salzwerkstatt
in Rheine einen Familiensonn-
tag am 24. 3. an. Von 14 bis 18
Uhr gibt es ein Programm, bei
dem die eigene Aktivität im
Mittelpunkt steht. Kinder und
ihre Begleitung können im
Salzsiedehaus das technische
Denkmal erkunden. Beim
Holzbohren, beim Solesuchen
oder Salzsieden ist Mitmachen
angesagt. Verschiedene Aufga-
ben erinnern an die frühere Ar-
beit der Salzsieder. Wer sie er-
folgreich absolviert, erhält als
Andenken das „Salinendip-
lom“. Der Eintritt ist frei.

Ein Sonntag
für die Familie

Lingen (eb) – Der SPD Ortsver-
ein Lingen lädt am 26. 3. (Di.,
19.30 Uhr) im Parkhotel zu ei-
nem Themenabend ein, der
sich mit dem sozialen Woh-
nungsbau beschäftigt. Refe-
rentin ist Dr. Dagmar Schla-
peit-Beck, die in der Göttinger
Stadtverwaltung u. a. als Sozi-
aldezernentin und Geschäfts-
führerin der städtischen Woh-
nungsbaugesellschaft tätig
war. Für die SPD in Lingen soll
diese Veranstaltung ein Auftakt
zu weiteren Veranstaltungen
dieser Art sein.

Sozialer
Wohnungsbau


